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Das Betriebs-Konzept der KiTa Perla

1. Leitbild

1.1.

1.2.

1.3.

1.4

1.5.

Tragerschaft der Krippe

Die Tragerschaft der Kinderkrippe ist der Verein Perla

Zweck

Die Kindertagesstatte ist eine familienerganzende Kindertagesstatte und ist vom
Montag bis Freitag ge6ffnet. Das Angebot richtet sich in erster Linie an Kinder im
Alter von 3 Monaten bis zum Kindergartenalter der Gemeinde Oetwil am See und
umliegenden Gemeinden oder an Eltern, welche in Oetwil a.S. arbeiten. Die KiTa
bietet 11 Krippenplatze pro Tag an. Das Ziel der Krippe ist pro Tag ein Kind mit
einer Behinderung auf die Gruppe aufzunehmen. Die altersgemischte Gruppe mit
der Integration von Kindern mit einem Handicap ermdglicht den Kindern sich im
gemeinsamen Erleben in verschiedenen Bereichen zu entwickeln und zu férdern.

Zusammenarbeit zwischen dem Vorstand und der Krippenleiterin

In der Regel nimmt die Kita-Leiterin an den Geschaftsleitungssitzungen teil, sie
kann auch vertreten werden. Die Krippenleiterin ist das Verbindungsglied von der
Kinderkrippe zum Vorstand und informiert den Vorstand Uber aktuelle
Vorkommnisse der Krippe. Die personalverantwortliche Person des Vorstandes
steht den Mitarbeiterinnen als Ansprechperson zur Verfligung.

Personal

Das padagogische Team umfasst eine Krippenleiterin 80-100%, eine FaBe Kinder
70- 80%, eine Miterzieherin/Springerin 20-40%, zwei Lehrfrauen und zwei
Praktikantinnen zu je 80%. Die Krippenleiterin, die FaBe, Miterzieherin und die
Springerin verfigen uber eine (von der Bildungsdirektion des Kt. ZH und vom
BBT, Bern) anerkannte Ausbildung. Die Salare richten sich nach den Kibesuisse-
Empfehlungen.

Das gesamte Betreuungsteam verpflichtet sich mit dem padagogischen
Krippenkonzept auseinander zu setzen, daran zu arbeiten und die Grundsatze in
die Praxis einzubringen. Weiter unterzeichnet jede mitarbeitende Person
(unabhangig der Funktion) das Verhaltenskodex und gibt der Kita-Leiterin einen
Strafregisterauszug ab.

Fur jede Funktion ist ein separater Stellenbeschrieb vorhanden.

Supervision und Weiterbildung

Eine Supervisorin oder ein Supervisor wird fir das Team und der Tragerschaft als
Ansprechperson sein und begleitet das Team. Die Supervisorin kann mit dem
Team verschiedene Themen und Situationen im Bereich Zusammenarbeit
durchnehmen, kann aber auch nach Bedarf fir Fallbesprechungen ihr



Fachwissen einbringen und beratend beistehen. Die supervisorische Begleitung
dient als Vorbeugung und Unterstitzung zur Losung von Schwierigkeiten in der
KiTa wie auch als Weiterbildung des Teams.

Die KiTa unterstitzt Fort- und Weiterbildungen im Team. Die Mdglichkeit von
einem finanziellen Beitrag an die Kurse bestimmt jeweils die Tragerschaft.
Padagogische Weiterbildungskurse kdénnen beim Marie Meierhofer-Institut, dem
KiTaS und anderen Anbietern besucht werden, welche dem Krippenbereich
dienen.

2. Betrieb — Organisation

2.1. Kindergruppe

2.2.

2.3.

Die Kindertagesstatte hat eine Gruppe und bietet pro Tag 11 Ganztages-
Krippenplatze an. Die Gruppe ist altersgemischt. Die Altersspanne bewegt sich
zwischen 6 Monate und ca. 5 Jahren. Die KiTa unterstitzt Teilzeitkinder. Das Kind
soll min. 1 Tag in der Woche die KiTa besuchen, damit es den Anschluss findet.
Die KiTa bietet den Kindern verschiedene Spielméglichkeiten, musische und
kreative Aktivitaten sowie Ausflige und entsprechende Projekte an. Den Kindern
wird ein Schlafraum aber auch Raumlichen zum austoben angeboten.

Offnungszeiten

Montag bis Freitag von 7.00 bis 18.00 Uhr

An Feiertagen wie Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag,
1. August, Weihnachten und 1.+2. Januar ist die Krippe geschlossen. Vor dem
Karfreitag, der Auffahrt und am 24. Dezember wird die Krippe bereits um 16.00
Uhr geschlossen.

Betriebsferien: Die KiTa ist in den Sommerferien fur 2 Wochen (letzte Juliwoche
und 1. Augustwoche) sowie zwischen dem 24. Dezember und dem
Neujahr geschlossen.

Bringen und Abholen des Kindes

Damit das Kind sich dem Gruppenleben gut anschliessen und in der Gruppe das
Programm geplant werden kann, ist es wichtig, dass es bis 9.00 Uhr in der Krippe
ist und die Eltern verabschieden konnte. Fir das Kind ist es besser, wenn es bis
8.45 Uhr eintrifft und so noch etwas Zeit zum Ankommen hat. Ab 16.30 Uhr
konnen die Kinder abgeholt werden. Sollte das Kind von jemand anderen als von
den Eltern abgeholt werden, sind die Eltern verpflichtet die Krippenleiterin oder
die Kleinkinderzieherin zu informieren. Ist diese Abholperson dem Team noch
nicht bekannt, bitten wir die Eltern diese Person zu beschreiben oder sie kurz
vorher vorzustellen. Andernfalls kdnnen wir es nicht verantworten das Kind der
betreffenden Person mitzugeben. In einem solchen Fall werden wir uns bei den
Eltern telefonisch erkundigen.

Sind die Eltern unter der Ublichen Telefonnummer nicht erreichbar, muss eine
Notfallnummer hinterlassen werden.



2.4.

2.5.

2.6.

2.7.

2.8.

Abwesenheiten

Bei Ferienabwesenheiten bitten wir die Eltern die Daten der KiTa-Leiterin
maoglichst frihzeitig mitzuteilen. Bei einem Ferientag oder aus Krankheitsgrinden
ist das Team bis 8.30 Uhr zu informieren.

Kommt das Kind nach langeren Krankheits- und Unfallabwesenheiten wieder in
die KiTa, bitten wir die Eltern am Vortag die Krippe zu informieren.

Krankheit und Unfall

Hat das Kind mehr als 38° C Fieber, darf es nicht in die Krippe gebracht werden.
Das gleiche gilt bei ansteckenden Infektionen und Krankheiten.

Erkrankt das Kind wéhrend des Tages in der Kinderkrippe, so werden die Eltern
dariiber informiert. Bei starken Erkrankungen werden die Eltern gebeten das Kind
moglichst bald abzuholen. Medikamente werden den Kindern nur nach Absprache
der Eltern eingegeben. Spezielle Medikamente missen von zuhause gebracht
werden.

Die Eltern werden selbstverstédndlich umgehend informiert, wenn das Kind
verunfallt ist. Sollte es den Eltern nicht méglich sein umgehend mit dem Kind zum
Arzt zu gehen, ist das Kita-Team berechtigt einen Arzt aufzusuchen. Dazu haben
wir eine Vereinbarung mit der Kinderarztpraxis an der

welche sich unweit von der KiTa befinden. Ein separater Notfallplan steht fur das
Personal zur Verfigung.

Versicherung

Die Kranken- und Unfallversicherung wie auch die Haftpflichtversicherung ist
Sache der Eltern. Verursacht ein Kind einen Schaden, haften die Eltern, resp.
deren Haftpflichtversicherung. Fir beschadigte und/oder verlorene private
Gegenstande ubernimmt die KiTa keine Haftung. Die KiTa verfugt tUber eine
Betriebs- und Berufshaftpflichtversicherung.

Mitbringen von Bekleidung und Diversem

Die Eltern werden gebeten Reservenkleider, Hausschuhe, Nuggis und Windeln in
der Krippe zu deponieren. Die Kleidungen sollen dem Wetter angepasst werden.
Die Krippe geht taglich und bei jedem Wetter ins Freie. Sonnenschutz,
Regenschutz und bei Kalte Handschuhe und Muitze sind unabdingbar. Am besten
werden sie in der Krippe deponiert.

Erndhrung

Die Kinderkrippe bietet den Kindern eine gesunde und abwechslungsreiche
Erndhrung an. Darf ein Kind gewisse Lebensmittel nicht zu sich nehmen,
(Allergien oder aus religiosen Grinden) nimmt das Team Riucksicht auf das Kind.

Die Kinder werden altersgerecht in die Alltagsgestaltung miteinbezogen und
haben die Mdglichkeit beim Zubereiten der Mahlzeiten mitzuwirken.



Den Kindern werden Mahlzeiten wie Z'nuni, Mittagessen und Z'vieri angeboten.
Kinder, welche sehr friih kommen und demzufolge Hunger haben, erhalten in der
Kinderkrippe ein Frihstuck.

Alle Malzeiten werden mit Lebensmitteln ohne E-, Konservierungsmitteln,
Farbstoffe und von Geschmacksverstarkern zubereitet. Kinder mit hyperaktiven
Verhaltensmustern weisen Unvertraglichkeiten davon auf. Somit ist es flr sie eine
grosse Chance ohne Medikamenten dem Kind zur Beruhigung zu kommen.

3. Aufnahme- und Austritt- Modalitaten

3.1. Aufnahme

3.2.

Die Kindertagesstétte bietet Ganztages-Platze an. Die Krippenplatze stehen fir
alle Kinder aus den verschiedensten Konfessionen und Kulturen zur Verfligung.
Die Konfessions- und Glaubensfreiheit ist gewahrleistet. Aufgenommen werden in
erster Linie Kinder aus der Gemeinde Oetwil a.S. sowie von ortansassigen
Arbeitgebern. Bei freien Platzen werden Kinder ausserhalb der Gemeinde auch
aufgenommen. Kinder mit einer Behinderung kénnen aufgenommen werden.
Dazu muss das Ausmass der Behinderung des Kindes und eine event. mogliche
fachliche Unterstlitzung angeschaut werden. Im Weiteren ist abzuklaren, ob die
Gruppenzusammensetzung eine Integration des behinderten Kindes zulasst. Die
Integration von behinderten Kindern wird geférdert. Die KiTa-Leiterin hat dartber
eine Abschlussarbeit geschrieben und sich im Behindertenbereich weitergebildet.

Die KiTa Perla sorgt fur eine gut durchmischte Gruppe. Dazu werden
verschiedene Punkte berlcksichtigt:

- Alter des Kindes
- Mé&adchen- und Jungenzusammensetzung
- Belegung der Tage
- Dringlichkeit fir einen Krippenplatz
- Hat das Kind eine Behinderung und in welchem Umfang?
Welche Mdglichkeiten fur eine Unterstlitzung stehen zur Verfigung?
- Kulturelle Herkunft
-> gut durchmischte und ausgeglichene Mischung wird angestrebt

Bedingungen

Um einen Vertrag abzuschliessen, ist auf Verlangen der Kita-Leiterin ein
arztliches Gesundheitszeugnis des Kindes notwendig. Die Eltern werden gebeten
der Leiterin Informationen U0Uber die Kranken-, Unfall- und Privathaft-
pflichtversicherung und allfallige Impfungen mitzuteilen.

Bei einem Abschluss eines Vertrages zwischen den Eltern und der Leiterin und
der Tragerschaft wird die Aufnahme des Kindes verbindlich. Die Depot-Gelder
(gemass der separaten Tarifberechnung und der Sonderregelung) sollten vor dem
Eintrittsdatum auf dem Konto eingetroffen sein. Mit dem Unterschreiben des
Vertrages erklaren die Eltern sich mit dem Konzept und den Regeln
einverstanden.

Die Eltern erhalten einen unterschriebenen Vertrag, auf Wunsch ein Konzept und
ein Merkblatt mit besonderen Angaben.

6



3.3. Eingewdhnung

Die Zeit der Eingewdhnung kann vor dem Eintrittstermin erfolgen und mit einer
Pauschale verrechnet. Ist es den Eltern nicht moglich das Kind vor dem Eintritt
einzugewohnen, wird die Eingewdhnungszeit normal mit dem Monatsbeitrag
verrechnet.

Beim Eingewdhnen des Kindes wird ein individueller Eingewdhnungsplan fur das
Kind vereinbart. Normalerweise wird von einer EingewOhnungszeit tUber zwei
Wochen zu je 3 Tagen ausgegangen.

3.4. Austritt

Die Kundigung des Betreuungsplatzes kann nur schriftich und per Monatsende
mit einer drei monatigen Kundigungsfrist erfolgen. Der Vertrag kann von den
Eltern oder der Leiterin mit der Tragerschaft gekindigt werden. Bei Kindern,
welche in die Schule kommen oder umziehen, muss der Vertrag auch
ordnungsgemass gekundigt werden. Wird ein Betreuungsplatz ohne Kindigung
oder vor dem Ende der Kiundigungsfrist nicht mehr beansprucht, muss der Platz
fur die nachfolgenden drei Monate, resp. bis zum Schluss der Vertragsdauer
gleichwohl bezahlt werden.

Bei Rucktritt vor dem definitiven Eintrittsdatum aber nach Abschluss des
Betreuungsvertrages, sind die Eltern verpflichtet die Kiindigungsfrist einzuhalten.

4. Tarife der Kindertagesstatte und Finanzierung

Die KiTa Perla ist bei der Gemeinde Oetwil am See dem Subventionsmodell
angeschlossen, damit die Elternbeitrdge nach dem Einkommen der Eltern abgerechnet
werden kann. Die Monatspauschale berechnet sich aus Anz. Tg/Wo X 4,2 Wo.

Bei Ferienabwesenheiten der Kinder, Krankheiten und Unfall sowie sonstige
Abwesenheiten erfolgt keine Rickerstattung.

Die Tagesansatze mit der Monatspauschale den Depotbeitragen sind auf einem
separaten Blatt aufgelistet.

Die aktuellen Tarife sind auf Homepage www.Kita-Perld.ch zu entnehmen.
Tarifanderungen erfolgen jeweils auf den August.

4.1 Zahlungsmodalitaten

Die Kita Perla stellt normalerweise zweimal im Jahr die Rechnungen an die Eltern
aus. August bis Dezember und Januar bis Juli. In den Monaten Juli, August und
Dezember hat die Kita Betriebsferien, welche in den Elternbeitragen nicht
verrechnet werden.

Die Elternbeitrage werden jeweils am 28. des Vormonats bezahlt.

4.2 Subventionen

Eltern, welche Subventionen beantragen, verpflichten sich die aktuelle
Steuererklarung vor dem Eintrittsdatum sowie jeweils bis spatestens am 1. Juli zur
Berechnung an Frau Trombik-Zircher, Sozialabteilung der Gemeinde abzugeben.
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http://www.kita-perlä.ch/

Weiter nehmen sie zur Kenntnis, dass ab Abschluss des Betreuungsvertrages bis
zur Vorlage der Steuererklarung die kostendeckende Taxe geschuldet ist. Die
Gemeinde Oetwil am See Uberprift die Elternbeitragsvereinbarung und legt den
von der Gemeinde zu leistenden Beitrag an die Betreuungskosten gemass
Reglement Uber die Familienerganzende Betreuung unter Beriicksichtigung der
Anzahl von Familienmitgliedern fest. Werden die Unterlagen zur Sub.-Berechnung
verspatet abgegeben, wird ein Mehraufwand von Fr. 50.—verrechnet. Die
Gemeinde Oetwil bezahlt keine Subventionen riickwirkend, wenn die Unterlagen
verspatet abgeliefert wurden, jeweils erst ab dem folgenden Monat.

4.3 Mahnungen

Eltern, welche offene Rechnungen nicht in absehbarer Zeit bezahlen kdnnen,
haben die Madoglichkeit beim Vorstand schriftich zu beantragen die offene
Rechnung in Raten zu begleichen. Der Vorstand wird eine Vereinbarung der
Ratenzahlung aufstellen, welcher von beiden Parteien unterzeichnet und
verbindlich wird. Solange keine solche Vereinbarung besteht und eine hohe
Zahlung offen ist, hat sich die Kita Perla sich zugunsten vom Kind entschieden,
dass die Eltern die Beitrage in bar bezahlen missen. (Im Hort MoMiNa kann das
Kind den Hort erst wieder besuchen, wenn die Eltern bezahlt haben)

Besteht keine Vereinbarung betreffend Ratenzahlung, wird nach der 2. Mahnung
und Ablauf deren Frist die Betreibung eingeleitet. Bei der ersten Mahnung erfolgt
Fr. 10.00 und bei der zweiten Mahnung Fr. 20.00 Mahnkosten.



5. Lage der KiTa und deren Raumlichkeiten

Die Gemeinde Oetwil am See wies bis Ende 2011 noch keine professionell gefuhrte
Kinderkrippe auf. Der Verein Perla kam diesem grossen Bedurfnis nach
familienerganzender Kleinkinderbetreuung anzubieten, was im Januar 2012 erfolgte.
Es war dem Verein wichtig, dass wir uns im Dorfzentrum befinden und mit den 6V gut
erreichbar sind. Die Wohnung ist gut gelegen und befindet sich auf dem
Schulhausgelande und in er Nahe vom Buszentrum und in der Natur.

Ess-Raum Der grosse Raum betragt 24.5 m2. Er wird als Ess- / Mal- und Puzzle-
Ecke, Kinderkiiche und Ruheecken eingeteilt.

Baby-Bette Im Konstruktions-Zimmer hat es ein Baby-Bett sowie im hinteren Zimmer
der 2,5 Zi-Wohnung, im Hochbettzimmer.

Konstr.-Zimmer Das grossere Zimmer mit 27 m? wird fur das Schlafzimmer mit dem
Funktionsraum der Baustelle benitzt. Die Matratzen werden tags durch
aufeinander gestapelt und kdnnen so als Sofa oder zum Bau von Hutten
benitzt werden. Die Duplo und Legos und Holzbauklétze werden in den
Kisten verrdumt.

Puppen-Zimmer In der Kiche der 2,5 Z-Whg befindet sich die Puppenecke und
Kinderkiliche, welche fur die Grosseren in erster Linie bestimmt ist. Im
Essraum befindet sich die Kinderkiiche fir alle, auch die Kleinsten.

Musikecke Im Hochbett-Zimmer befindet sich der Musikecken.
Lese-Ecken Auf dem Hochbett ist der Lese-Ecken fir die Grosseren.

Lektionenzimmer In der 2,5 Zimmerwohnung befindet sich das Lektionen Zimmer mit dem
Singkreis. Dort sind an den Wanden das Erlernte der Kinder aufgehangt.

WC fur Kinder Beim Baby-Zimmer zu befindet sich das WC fiir die Kinder. Uber der
Badwanne kann der Wickeltisch angebracht werden. Im WC/Bad kénnen
zudem Topfe fur die Kinder, die Gesichtslappen und die Zahnbirste mit
den dazugehdrigen Bechern eingerichtet werden.

WC fiur Personal Bei der Garderobe befindet sich ein WC mit Lavabo und
Staumoglichkeiten, welches als Personal-WC geeignet ist.

Pausenraum Das Personal kann im Lektionen-Zimmer und im Hochbettzimmer Pausen
machen. Das Hochbettzimmer kann auch flir Sitzungen benitzt werden,
wenn das Biro besetzt ist.

Buro Das Buro befindet sich im ehemaligen Baby-Zimmer in der Kita-Wohnung.

Kiche Die Kiiche ist ca. 9,6 m? gross und abschliessbar, was den
feuerwehrpolizeilichen Richtlinien entspricht.

Garderobe Die Garderobe wird im Eingangbereich an der Wand eingeteilt, und
massgeschneidert. Auf den Regalen kénnen die Kinder-Kérbchen
deponiert werden und Kleiderhaken werden fir die Kinder vorhanden sein.

Kinderwéagen Die Kinderwagen kdnnen Eingangsbereich im Wagenraum und unter den
Treppen deponiert werden.

Garten/Spielplatz Die Kita hat einen Sitzplatz. Der Zugang zum Sitzplatz wird so konzipiert,
dass eine Sicherung fur die Kinder gewahrleistet ist. Seit dem August 2015
kann die Kita den Sandkasten und das Kinderhaus von der Spielgruppe
Perla-Chetti mitbenitzen. Die Spielmdglichkeit auf dem Schulhausareal
steht der Kita immer zur Verfigung. Vor dem Hauseingang besteht die
Mdglichkeit zum Kindervelo und Kindertraktor zu fahren.



Raumlichkeiten der Kita Perla an der
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